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Wenn von Veranstaltungen und
Terminen einzelner Lions Clubs
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anstalter immer die entsprechen-
den Fördervereine der genannten
Clubs gemeint. Mit Blick auf die
Länge dieses NewsLetters wurde
aus praktischen Erwägungen
auf die umständlicheren Formu-
lierungen verzichtet.
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Der Governor hat das Wort

Sehr geehrte Lionsfreundinnen und Lionsfreunde, liebe Leos,

die Zeit vergeht wie im Fluge. Nun liegt unsere Jubiläums-Distriktversammlung in Wiesbaden
bereits hinter uns. Impressionen davon finden sich im Newsletter und auf unserer Website.

Bei allen, die an den Veranstaltungen teilgenommen haben, möchte ich mich auch auf diesem
Wege nochmals herzlich für den konstruktiven und harmonischen Verlauf bedanken.

Auch allen Helfern, die zum guten Gelingen der Veranstaltungen beigetragen haben,
nochmals mein großer Dank für den engagierten Einsatz.

Die Berichte aus den Clubs sind auch in diesem Newsletter wieder beeindruckend.
Unsere Clubs sind es, die diesen Distrikt zu dem machen was er ist!

Nun liegt der Kongess der Deutschen Lions 2015 vom 14.-16. Mai in Bamberg unmittelbar
vor uns. Ich hoffe sehr, in Bamberg möglichst viele Lions aus MN zu begegnen.

Bis bald!

Ihre/Eure

Distrikt Governor 111 MN 2014/2015
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Aus dem Distrikt

Wiesbaden – 45. Distriktversammlung – 40 Jahre Distrikt 111 MN

Zum 40-jährigen Jubiläum des Distriktes
hatte Distrikt-Governor Regina Risken
ein feierliches Jubiläumswochenende
vorbereitet und zelebriert, an dem neben
Ehrengästen aus dem Inland auch 23
internationale Gäste aus England,
Frankreich, Bulgarien, dem Libanon und
Uganda teilnahmen.

Den Auftakt bildete am Freitag, den 24.
April 2015 ein Festabend im Marmorsaal
von Henkell in Wiesbaden, der umrahmt
wurde von Künstlern der Frankfurter
Kammeroper. Die Kompositionen von
Mozart, Puccini bis hin zu Gershwin
erklangen in dem wunderschönen Mar-
morsaal gaben dem Abend eine ganz
besondere und feierliche Stimmung.

Ehrengast war seine Exzellenz Marcel
R. Tibaleka, der Botschafter der Republik
Uganda. Dieser bedankte sich bei den
Lions aus MN für deren herausragendes
Engagement mit dem Jubiläumsprojekt
„Wasser für Uganda“ und machte
deutlich, welche Bedeutung Wasser für
seine Heimat hat. Die Rede ist auf der
Website des Distriktes nachzulesen.

Inzwischen stehen für unser gemeinsa-
mes Jubiläumsprojekt mit den Mitteln von
LCIF über 100.000 € zur Verfügung.

(Weiter auf der nächsten Seite)

Gruppenfoto der beim Festakt anwesenden Past-Distrikt Governors mit DG Regina Risken

2. v. l.: Botschafter der Republik Uganda Marcel R. Tibaleka, DG Regina Risken,
Joseph Senfuka, Präsident (elect) des Kampala Host Lions Club Uganda
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(Weiter von vorheriger Seite)

Aus dem Distrikt

Wiesbaden – 45. Distriktversammlung – 40 Jahre Distrikt 111 MN

Auch die Distriktversammlung am nächsten Tag im Dorint Hotel Pallas in Wiesbaden bot feierliche
und besondere Höhepunkte. Die anwesenden Past Distrikt-Governor wurden von DG Regina Risken
geehrt und ihnen wurde in Anerkennung ihrer Leistungen ein Jubiläums-Award überreicht. Weiterer
Höhepunkt war die Gründung des neuen Lions Clubs Wiesbaden-Oranien. International President
2009/2010 Eberhard J. Wirfs persönlich verlieh die Lionsnadeln an die neuen Lions.

Die Kandidatin für den Wettbewerb Young Ambassador, Arik Mizgin, wurde durch den LC Hanau-
Brüder Grimm und unser Kandidat für den Musikwettbewerb, Gabriel Birovesco, durch KK Lars Keitel
vorgestellt. Unsere Kandidaten werden auf dem Kongress der Deutschen Lions 2015 in Bamberg
gegen die Kandidaten der anderen 18 Distrikte antreten. Die Gewinner werden unseren Multidistrikt
dann im Oktober bei den europäischen Wettbewerben vertreten.

Der Präsident (elect) des Kampala Host Clubs Joseph Senfuka erläuterte das Projekt „Wasser für
Uganda“ aus seiner Sicht und dankte dem Distrikt. Sein Club wird unsere Jubiläumsaktivity vor Ort
begleiten und unterstützen und wird „unser Auge und Ohr“ vor Ort sein.

Herzliche Glückwünsche gehen an Werner Laudenberger ,LC Rodgau-Rödermark für die Wahl zum
1. Vize Governor, Gunter Schwind, LC Hanau-Brüder-Grimm zum 2. Vize Governor und Dr. Peter
Rothkegel, LC Butzbach zum 3. Vize Governor. In den Finanzausschuss wurde Regina Risken,
LC Gießen Wilhelm Conrad Röntgen und als Vertreter Christofer Hattemer, LC Frankfurt Goethestadt
gewählt. Als Delegierte für das Hilfswerk Deutscher Lions e.V. wurden Werner von Sengbusch,
LC Frankfurt Rhein-Main, Roland Linnemann, LC Usingen Saalburg, Bernd Radeck, LC Bad Arolsen,
Dr. Dieter Landmann, LC Rheingau, Reinhold Hocke, LC Melsungen und Hans-Peter Fischer,
LC Gießen Wilhelm Conrad Röntgen gewählt.
(Weiter auf der nächsten Seite)

Mizgin Arik tritt auf Vorschlag des LC
Hanau-Brüder Grimm für den Distrikt
111MN beim Internationalen Lions
Wettbewerb „Young Ambassador“ an.
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(Weiter von vorheriger Seite)

Aus dem Distrikt

Wiesbaden – 45. Distriktversammlung – 40 Jahre Distrikt 111 MN

DG Risken bedankte sich bei den Vertretern unserer Jumelagedistrikte 105 SE, 103 IDF Est und 103 IDF
Paris und den weiteren internationalen Gästen aus Bulgarien, Libanon und Uganda für die konstruktive
Zusammenarbeit.

Ein besonderer Dank ging an District Governor 105 SE Terry Mason, der im Namen seines Distriktes
1000 € für unser Jubiläumsprojekt „Wasser für Uganda“ spendete.

Dank ging auch an DG 103 IDF Paris Raymond Lê und PDG Dominique Henault, die 6000 € an das HDL
zu Gunsten von PAUL gespendet haben.

Ein festliches Dinner im Salon de Flacon im Kurhaus Wiesbaden bildete den Abschluss
dieses Tages.

Das Protokoll der 45. Distriktversammlung wird zeitnah zugestellt.

Den Ausklang des feierlichen Wochenendes bildete am Sonntag, den 26.04.2015 nach dem traditionellen
Twinning-Meeting mit den Jumelage-Distrikten ein Farewell-Dinner mit den ausländischen Gästen, die sich
für das besondere Wochenende bedankten mit den Worten: „Dieses wunderbare Jubiläums-Wochenende
werden wir niemals vergessen“.

114 Delegiert und mehr als 50 Gäste versammelten sich im Wiesbadener Hotel Dorint Pallas zum Frühjahrskongress
des Distrikts – vorn links Norbert Kartmann, Präsident des Hessischen Landtages

Zur großen Überraschung von DG Regina Risken
würdigt Past International President Erhard Wirfs
die Leistungen von DG Regina Risken mit dem
Presidential Award des amtierenden internationalen
Präsidenten Joe Preston



Aus dem Distrikt
Impressionen vom Jubiläum und der 45. Distriktversammlung

40 Jahre Lions Distrikt 111MN



Aus dem Distrikt
Impressionen vom Jubiläum und der 45. Distriktversammlung

40 Jahre Lions Distrikt 111MN
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Aus den Clubs

LC Schwalmstadt: 7.000 Euro für den guten Zweck – Beim fünften
Rotkäppchen-Spendenlauf in Schwalmstadt starteten 142 Sportler

Einen neuen Rekord gab es beim fünften Rotkäppchen-
Spendenlauf, den der Lions-Club Schwalmstadt zusammen
mit dem Gesundheitsstudio Aktivhaus am ersten Sonntag
im Mai ausrichtete. Clubpräsident Daniel Schote bedankte
sich im Rahmen der Siegerehrung bei allen Beteiligten für
die starke Teilnahme. Insgesamt nahmen in diesem Jahr
142 Läuferinnen und Läufer im Alter von 4 bis 76 Jahren
teil.

Die gesamte Laufleistung aller Teilnehmer ergab eine
Strecke von 1.797 km. Besonders erfreut zeigte sich der
Lions-Präsident über den vorläufigen Erlös des diesjährigen
Laufs von mehr als 7.000 €. Er lobte die hohe Beteiligungen
von Schulmannschaften und wies bei Anwesenheit zahlrei-
cher Schulleiter/innen und Lehrer/innen darauf hin, dass die
Einnahmen den Schulen zur Verfügung stehen: „Ihr seid
alle für Euch selbst gelaufen“. Der Präsident dankte beson-
ders den fünf Hauptsponsoren: Stadtsparkasse Schwalm-
stadt, Brauerei Haaß, Servicebund Flach, Aktivhaus und die
Firma Konvekta.

Bürgermeister Dr. Gerald Näser gratulierte dem
Lions-Club zu diesem Erfolg. Er sprach anerken-
nende Worte über die gemeinschaftliche Zusammen-
arbeit von Schulen, Vereinen, DAK (die mit einem
Informationstand präsent war), Aktivhaus und dem
Lions-Club: „Eine vorbildliche und lobenswerte
Gemeinschaftsleistung für unserer Region“. Horst W.
Gömpel wurde als „Vater“ und Organisator der bishe-
rigen Läufe Dank und Anerkennung ausgesprochen.
Er bedankte sich bei seinen Lions-Freunden für die
Entscheidung, regelmäßig einen solchen Lauf zu
veranstalten und für ihre Unterstützung bei den Vor-
bereitungen. Gömpel war der älteste Teilnehmer und
lief drei Runden für seine insgesamt 36 Sponsoren.
Alle Sponsoren - mit Ausnahme der Privatspender
und Ärzte - und aktuelle Fotos sind im Internet unter
www.rotkäppchen-spendenlauf.de zu finden.

Mohamed Aided gewann mit
40 Kilometern in der Kategorie
„Erwachsene“

Der strahlende Sieger bei den Jugendlichen war
Lorenz Gliemann mit 30 Kilometern
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Aus den Clubs

LC Dillenburg-Oranien: Oranier-Lions unterstützen
mehrere Projekte mit 11.000 Euro

Aus den Erlösen der tatkräftigen Mitarbeit der Club-Mitglieder der folgenden stattge-
fundenen Aktivitäten wie zum Beispiel: Das 27. Gewinnspiel Wetz durch den Petz,
das 18. „Besondere Konzert“ mit Unterstützung der Sparkasse, das 20. sommerliche
Lions-Golfturnier, profitieren mehrere unterstützungswerte Organisationen.
Über einige Tausend Euro – jeweils 2000 oder 2500 Euro – können sich das Kinder-
hospiz Balthasar in Olpe, die Station Peiper in der Kinderklinik Gießen, das Techni-
sche Hilfswerk THW In Dillenburg für notwendige Ausstattungen ihres Neubaus, auch
das von den 125 Lions Clubs des Distriktes MN geförderte Projekt „Wasser für
Uganda“ freuen. Hierbei geht es um die Verbesserung der Wasser-, Hygiene- und
Sanitärbedingungen für die Menschen der Uganda-Region Mukone mit Regenwasser-
Sammeltanks für mehrere Schulen und die Bevölkerung. Die Geldübergaben unter-
nahm der Club-Präsident des LC Dillenburg-Oranien Peter Hofmann und
Clubmitglieder durch symbolische Schecks, getreu des Lions-Mottos „We serve“
zur Freude der genannten Institutionen.

LC Bad Orb-Gelnhausen besuchte Freunde in England

Vom Lions-Clubs Bad Orb-Gelnhausen reiste eine Gruppe
von 23 Mitgliedern und Ehefrauen per Flugzeug nach
Wymondham in Südost-England, einer historischen Markt-
stadt mit etwa 13.000 Einwohnern. Der Lions-Jumelage-
Beauftragte Heinz Josef Prehler hatte die Reise bestens
geplant und reibungslos abgewickelt.

Der Lions-Club Wymondham wurde im Jahr 1970 gegrün-
det. Nun feierte er unter Leitung des Präsidenten Jim
Cawte sein 45-jähriges Bestehen mit einem festlichen
Dinner im Debut-Restaurant der Fachschule für Gastrono-
mie des City College in Norwich. Die Partnerschaft
zwischen dem englischen und dem hessischen Lions-Club
wurde im August 1974 begründet.

Mitglieder und Familien der englischen Lions-Freunde sind vielseitig aktiv. Spenden und Tom-
bola-Erlöse des Abends werden für gemeinnützige Aufgaben verwendet. Unter anderem starten
am 28. April John Wild von diesem Lions Clubs und ein Freund des Rotary Clubs zu einer
viertägigen Charity-Dreiecks-Radtour von Wymondham über Ipswich und Cambridge nach
Wymondham zu Gunsten einer Kinder-Hospizklinik. Als Rahmenprogramm gab es interessante
gemeinsame Ausflüge zur mit 134.000 Einwohnern mittel-großen Universitätsstadt Norwich mit
einem gut erhaltenen mittelalterlichen Stadtkern sowie nach Blickling Hall, dem elterlichen
Schloss der zweiten Ehefrau von König Heinrich VIII, Anne Boleyn (siehe Historiendrama von
William Shakespeare). Die Freundschaft zwischen den Clubmitgliedern wurde auch durch
gemeinsame harmonische Feiern und in sehr gastfreundlichen Lions-Familien vertieft.

Präsident Peter Hofmann beim Erklären der
einzelnen Zuwendungen

Das Foto zeigt einen Teil der
Lions-Freunde vor Blicking Hall.



Seite 10
Newsletter 111 MN I Lionsjahr 2014/2015

Aus den Clubs

LC Mörfelden-Walldorf veranstaltet „Tanz in den Mai“
für die Stiftung „Bärenherz“

Zum 5. Mal veranstaltete der LC Mörfelden-Walldorf den „Tanz in den Mai“. Ehrengast an diesem
Abend war Distrikt Governor Regina Risken mit Ihrem Gatten. Der Club freute sich besonders über
ihr Kommen und ihre Grußworte.
Der Ball hat im gesellschaftlichen und sozialen Leben der Doppelstadt inzwischen einen hohen
Stellenwert eingenommen. Mit rund 280 Gästen war der Ball zum ersten Mal ausverkauft. Ein
großer Teil des Erlöses von rund 9.800 Euro geht in diesem Jahr an die Stiftung „Bärenherz“.
Im Kinderhospiz wird alles getan, um schwerstkranken Kindern ihre verbleibende Lebenszeit
lebenswert zu gestalten und deren Familien zu entlasten. Der andere Teil des Geldes wird für die
„stille Hilfe“ vor Ort eingesetzt. Der Club unterstützt damit bedürftige Menschen in Mörfelden-Wall-
dorf u.a. die Speisekammer, den Hospizverein, das Altenhilfezentrum und die Behindertenwerk-
stätte im Ort. Der Club freut sich schon auf den nächsten Ball am 30. April 2016.

„Senioren sicher im Netz“: LC Limburg Goldener Grund startet
Senioren-Computerkurse mit großem Erfolg

Die vom Lions-Club Limburg/Goldener Grund gesponserten und in Kooperation mit der
Kreisvolkshochschule (KVHS) Limburg auf die Beine gestellten Computerkurse für
Senioren waren ein voller Erfolg. 25 ältere Mitbürger ab 60 Jahren haben sich mutig an
die Bildschirme gewagt und eine neue Welt für sich entdeckt.

Der Direktor der Kreisvolkshochschule, Lionsfreund Michael Schneider, auch Präsident
des Lionsclub Limburg Mittellahn, stellt freundlicherweise die Computertechnik für die
Kurse zur Verfügung. Wichtig war den Teilnehmern zu vermitteln, wie man den PC
konfiguriert und sich effektiv vor Viren und Schadsoftware schützt. Wie funktioniert die
Windows Firewall, Router und WLAN? Welche Verhaltensweisen helfen Schaden

abzuwenden? Kursleiter Markus Reinhard zeigte, wie das Ausspionieren von Daten verhindert
werden kann und wie man sich von Viren und Spam-Nachrichten schützt. Alleine in Deutschland
lag die Zahl der gemeldeten Fällen von Internetkriminalität im letzten Jahr bei 64.000 Fällen, bei
einer ca. dreifach so hohen Dunkelziffer. Online-Shopping und -Banking, die Kommunikation mit
Freunden und schnelle Information bringen Erleichterungen, auch für die Senioren.

Jürgen Groh und Christine Zips vom Lions Club Limburg Goldener Grund bedankten sich bei den
Teilnehmern für ihr großes Bildungsinteresse und die große Nachfrage für weitere Fortbildungs-
kurse.

Von links:
Christine Zips, Sekretär Lions:
Club Limburg Goldener Grund,
Jürgen Groh, Vizepräsident
LC Limburg Goldener Grund,
Kursleiter Markus Reinhard,
Michael Schneider, Direktor der
Kreisvolkshochschule Limburg-Weil-
burg und Präsident des Lions Club
Limburg Mittellahn mit einem Teil der
Kursteilnehmer.
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Aus den Clubs

LC Bad Wildungen & LC Homberg (Efze):
Lieferfahrzeug an Homberger Tafel übergeben

Die Tafeln sind menschenfreundliche Einrichtungen, da wird Menschen geholfen, die nicht auf
der Sonnenseite des Lebens stehen. Die Tafeln entstanden in Berlin in den 90er Jahren, die
Homberger Tafel feiert in diesem Jahr ihr 10-jähriges Bestehen. 500 Menschen, darunter 170
Kinder und Jugendliche können sich hier am Obertor 7 mit Nahrungsmitteln versorgen. Dafür
wird ein erheblicher Aufwand betrieben: 70 ehrenamtliche Helfer arbeiten Hand in Hand:
zunächst werden an zwei Tagen in der Woche die Lebensmittel in mehr als 20 Supermärkten,
Bäckereien und Fleischereien in Homberg, Borken, Knüllwald und Frielendorf eingesammelt,
anschließend in der Tafel sortiert und zweimal pro Woche ausgegeben. Die Lebensmittel sind
einwandfrei, würden aber wegen des kurz bevorstehenden Ablaufs des Mindesthaltbarkeitsda-
tums von den Geschäften entsorgt werden. Gute Organisation ist sehr wichtig für harmonische
Abläufe, da müssen Einsatzpläne erstellt werden für den Fahrdienst, den Sortierdienst und für

die Ausgabe. Hygiene ist ein wichtiger Aspekt, deshalb wird die Tafel regelmä-
ßig vom Gesundheitsamt überprüft.

Bei der Homberger Tafel ist Peter Laukner der Koordinator, anders ausge-
drückt: das Mädchen für alles. Am 17. April wurde der Homberger Tafel ein
neues Fahrzeug – ein großer Lieferwagen der Marke Ford übergeben. Dieser
Wagen stellt eine deutliche Verbesserung bei der Abholung der Waren dar,
es ist größer als der alte, und vor allem: er ist neu. Reparaturen werden in der
nächsten Zeit kaum anfallen. Der Kaufpreis von 34 000 Euro wurde aus-
schließlich durch Spenden aufgebracht. Die Lionsclubs von Homberg und
Bad Wildungen taten sich zusammen. Der LC Homberg gab 1000 Euro, der
LC Bad Wildungen 4000 Euro. Bei der Übergabe waren die Präsidenten der
Lionsclubs anwesend: für den Homberger Club Michael Sack, für den LC

Bad Wildunger Meik Syring. Die Geschäftsführerin des Diakonischen Werks Schwalm-Eder,
Frau Margret Arzt und Dekanin Sabine Tümmler bedankten sich bei den Sponsoren, zu denen
auch die VR-Bank Schwalm-Eder gehört, für die großzügige Unterstützung.
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Aus den Clubs

LC Fulda hilft Menschen, die nicht Laufen können

„Laufen für Menschen, die nicht laufen können“: Unter diesem Motto hat der Lions - Club Fulda
im Rahmen des Fulda-Marathons 2014 eine Veranstaltung organisiert. Über 100 Teilnehmer
sind für die gute Sache gestartet. Die Erlöse sollten vor allem Organisationen in der Region
Fulda zugehen, welche sich intensiv und in unterschiedlicher Art für Menschen mit körperlichen
Handicaps einsetzen. Die Hochschule Fulda unterstützt Vereine und Einrichtungen sehr enga-
giert durch eine interdisziplinäre und organisationsübergreifenden Zusammenarbeit und hat den
Rahmen für die Spendenübergabe gestaltet. Unterstützt werden u.a. der gemeinnützige Verein
Interessengemeinschaft barrierefreies Fulda e.V. IGbFD, die Rehaabteilung des TSV Hilders
1919 e.V. und die Abt. Rollstuhlsport des VfL Lauterbach 1919 e.V.

LC Fulda hilft der Fuldaer Tafel mit 1.500 Euro:
Spende aus dem Erlös der Lions-Adventsaktion

Über eine Spende von 1.500 Euro aus dem Erlös der Adventskalender-
Aktion 2014 des Lions Club Fulda konnte sich die Fuldaer Tafel freuen.
Der Fuldaer Adventskalender des Lions Club ist inzwischen eine gute
Tradition zur gezielten Unterstützung der Hilfsaktivitäten des Clubs
zugunsten von hilfsbedürftigen Menschen in der Region.

Bei einem Besuch der Fuldaer Tafel in der Fuldaer Weserstraße übergab
jetzt Lions-Präsident Florian von Lewinski den Spendenscheck an den
Tafel-Vorsitzenden Heinz Steege.

Steege dankte dem Lions Club Fulda und seinem Präsidenten mit herzlichen Worten für seine
Hilfe und erinnerte daran, dass sich die Fuldaer Tafel zu einem großen Teil aus Spenden finan-
ziert. „Ohne Zuwendungen wie diese wäre es nicht möglich, die unvermeidlichen Kosten wie
die Miete für die Ladenräume in der Weserstraße und die vier zur Abholung der Lebensmittel
benötigten Transporter aufzubringen.“ Auf die großzügige Unterstützung des Lions-Club Fulda,
der an der Gründung der Fuldaer Tafel vor über zehn Jahren maßgeblich beteiligt war, könne
sich die Fuldaer Tafel immer verlassen.

Bei der Übergabe des Spenden-
schecks: Tafel-Vorsitzender Heinz
Steege, Lions-Präsident Florian von
Lewinski, Hildegard Reichardt und
Klemens Koeth vom Vorstand der
Fuldaer Tafel (von rechts).
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Aus den Clubs

LC Schwalmstadt: LIONS fördern die Integration von Mitmenschen
Auftaktveranstaltung des Ideen-Wettbewerbs zum Thema
Migration und Integration

„Unsere Gesellschaft hat sich grundlegend verändert und wird sich in
den nächsten Jahren weiter verändern.“ Mit dieser Botschaft stimmte
Gabriele Meier-Darimont, Referatsleiterin der Hessischen Ministeri-
ums für Soziales und Integration und gleichzeitig Integrationsbeauf-
tragte des Lions-Districts, ihre Zuhörer auf das neue Projekt des
Lions-Clubs Schwalmstadt ein. Clubpräsident Daniel Schote hatte
Vertreter von Bildungseinrichtungen eingeladen, um den neuen
Ideen-Wettbewerb für Spendenprojekte zum Thema Migration und
Integration vorzustellen. Ca. 30 Vertreter von Schulen, Kindergärten
und der Presse waren seiner Einladung gefolgt und erfuhren von Frau
Meier-Darimont, dass schon heute 25% der hessischen Bevölkerung
einen Migrationshintergrund haben. Bei den unter 18-jährigen seien
es fast 40%, bei den unter 6-jährigen fast 50%. Diese Vielfalt spürten
wir in unserem täglichen Leben. Sie bereichere uns, erweitere unse-
ren Horizont und mache unsere Gesellschaft bunter. „Angesichts des
demographischen Wandels sind wir auf Zuwanderung auch dringend

angewiesen. Da unsere Gesamtbevölkerung schrumpft, sind Migranten ein wichtiger Teil unse-
rer Zukunft.“, betonte Meier-Darimont. Ohne sie ließe sich zum Beispiel der drohende Fachkräf-
temangel kaum abfangen. Aber diese Vielfalt müsse auch sinnvoll gestaltet werden. So seien
zwar die meisten Migranten gut integriert und fühlten sich in Deutschland daheim. Dennoch
schnitten viele Migrationskinder in Bezug auf ihre Schulbildung deutlich schlechter ab als ihre
deutschstämmigen Mitschüler; sie verließen die Schule häufiger ohne Schulabschluss , besuch-
ten seltener eine weiterführende Schule und ihr Anteil an den Auszubildenden sei geringer.
Diese schlechteren Startchancen ins Leben zeigten sich häufig auch noch in der zweiten und
dritten Generation, so Meier-Darimont.

An dieser Stelle möchte nun der Lions-Club Schwalmstadt helfen. Schatzmeister Reinhard
Bauer wies darauf hin, dass die Unterstützung von Bildung den Lions seit Jahren am Herzen
liege. Der Lions-Fonds für Bildung habe bereits über 40.000 Euro für Bildungsprojekte in unse-
rer Region bereitgestellt. Clubpräsident Schote machte deutlich, dass Integration im Kern eine
Bildungsfrage sei. „Daher möchte der Lions-Club bis zu 5.000 Euro pro Jahr zur Verfügung
stellen, um damit Projekte zu fördern, die für eine bessere Integration von Kindern und Jugend-
lichen in unserer Region sorgen. Hierbei soll die Nachhaltigkeit im Vordergrund stehen.“,
informierte Schote.

Schulen, Kindergärten und Vereine sind nun aufgefordert, dem Lions-Club Ideen für Integrati-
onsprojekte zu präsentieren. Wer sich für das Integrationsprojekt interessiert, kann weiter-
gehende Informationen unter der EMail-Adresse „sekretariat@lions-clubs.de“ anfordern.
Der Club hat eine Jury berufen, die die förderfähigen Projekte auswählen soll. Für diese Jury
konnten neben vier Clubmitgliedern auch Frau Meier –Darimont, Frau Stefanie Fenske
(Projektleiterin Gesundheit/Senioren/Pflege der HNA) und Herr Dekan Christian Wachter
gewonnen werden.

Die Jury des Lions-Ideen-Wettbe-
werbs (v.l.n.r.): Thomas Weidemann,
Christian Zeiss, Stefanie Fenske,
Bernd Gliemann, Gabriele Meier-
Darimont, Daniel Schote, Reinhard
Bauer, Dekan Christian Wachter
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17.5.2015 7. duck race frankfurt
Das 7. duck race am Sonntag, dem 17. Mai 2015 am Holbeinsteg wird
ehrenamtlich ausgerichtet vom Lions Club Frankfurt/Main SkyLine. Im Rahmen
des 6. Frankfurter Ruderfestes startet das Rennen am Sonntag um 15:30 Uhr.
Für nur 5 Euro erwerben Sie eine Startkarte für das Entenrennen.
Auf der Startkarte befindet sich die Nummer Ihrer persönlichen Rennente.

21.5.2015 LC Hessisch Lichtenau:
"Griene Sose" Mundartliches über die Nordhessische Spezialität im
Dialekt und auf dem Tisch mit Roland Siebert von der Gesellschaft
für Nordhessische Mundarten, sowie G. Hilwig aus Laudenbach.
Die Veranstaltung findet am 21.05.2015 um 19.00 Uhr im Gasthaus "Zum
Neubau" in Helsa-Eschenstruth statt. Die Karten zum Preis von 20,- Euro
für diese Veranstaltung sind nur im Vorverkauf erhältlich.
Nähere Infos auf der Homepage www.lionsclub-hessischlichtenau.de.

29.5.2015 Golfturnier Lions Club Idstein wird die Tafel unterstützen
Am 29. Mai 2015 wird es wieder so weit sein. Alljährlich veranstalten die
Lions-Freunde Idstein wieder ihr inzwischen traditionelles Golfturnier für den
guten Zweck. Golffreunde aus der Region und von weiter her treffen sich auf
dem Idsteiner Golfplatz. Wie in den Jahren zuvor wird für den guten Zweck
gespielt. Der Reinerlös des Turniers geht an die Idsteiner Tafel.
Ansprechpartner für Rückfragen:
Frank Weber, Pressebeauftragter Lions Club Idstein, 0151 – 240 200 70

13.6.2015 LIONS Classic Tour 2015
Der Lions Club Fulda veranstaltet am 13.06.2015 gemeinsam mit dem Fuldaer
Automobilclub im ADAC eine touristische Ausfahrt für historische Fahrzeuge.
Die Streckenführung erfolgt durch den landschaftlich reizvollen Vogelsberg und
das Spessartgebirge.
Die Klasseneinteilung der Fahrzeuge erfolgt wie folgt:
Klasse A Ancestor bis 1904
Klasse B Veteran 1905-1918
Klasse C Vintage 1919-1930
Klasse D Post Vintage 1931-1945
Klasse E Post War 1946-1960
Klasse F 1961-1970
Klasse G 1971-1985
Sonderklasse 1986-1990
Teilnahmegebühr 95 Euro pro Team. Abendveranstaltung im
Placa Esperanto 69 Euro pro Person.
Sämtliche Einnahmen der Veranstaltung werden über den Förderverein des
LC Fulda zu wohltätigen Zwecken verwendet.
Weitere Infos: www.Classic-Tour-Fulda.de
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20.6.2015 LIONS SAALBURG MUSIKFESTIVAL 2015
Auch in diesem Jahr veranstaltet der Lions Club Usingen-Saalburg das
SAALBURG MUSIKFESTIVAL 2015 am 20.6.2015 ab 18:00 Uhr
im Juni. Bereits zum 31. Mal, einer langen Lions Tradition folgend, zieht dieses
Event die Zuschauer auf die Saalburg. In diesem historischen Ambiente des alten
Römerkastells, seit einigen Jahren bereits als UNESCO Weltkulturerbe anerkannt,
ist es immer ein besonderes Erlebnis sowohl für die Künstler als auch die
Besucher, die unterschiedlichsten Musikdarbietungen zu geniessen.
Main Act:
Evergreens der Pop Music mit der sagenhaften BEATLES REVIVAL BAND
Pre Act:
Swing & Cool Jazz bis zum Samba & Mambo mit der HUSSITEN BIG BAND
Die Tickets sind für 18,00 € im Vorverkauf (22,00 € an der Abendkasse) u.a. hier
zu beziehen: Im Internet über das Portal AD Tickets Link
http://www.adticket.de/31.-Saalburg-Musikfestival-Beatles-Revival-Band-u.-Die-
Hussiten/Bad-Homburg-Romerkastell-Saalburg/20-06-2015_19-00.html?slink
Weitere Infos: www.lions-usingen.de

21.6.2015 LC Hochtaunus, Königstein /Ts.: Benefiz Golfturnier
zugunsten Bildung und Kultur sozial benachteiligter Kinder
Bereits zum 6.Mal lädt der LC Hochtaunus, Königstein/Ts. zu einem Benefiz
Golfurnier am Sonntag 21Juni 2015 ein.Das Turnier findet auf der wunderschönen
Anlage des Golfclub Taunus Weilrod e.V., Weilrod statt und findet seinen
Ausklang bei einem gemütlichen Abendessen, Siegerehrung mit Tombola und
Live Musik. Die Erlöse sind der Bildung und Kultur sozial benachteiligter Kinder
im Hochtaunuskreis gewidmet.Das Golfturnier findet sowohl im vorgabewirk-
samen als auch nicht vorgabewirksam Spielmodus statt. Anmeldungen mit
Angabe von Namen, Vornamen, Handicap, DGV Heimalclub, gewünschtem
Spielmodus werden erbeten unter 'lionsgold@xyz.de. Die Spielgebühr in
Höhe von 80 Euro ist zu überweisen an den LC Hochtaunus, Frankfurter
Volksbank, IBAN: DE84 5019 0000 0301 2114 57 Stichwort: Golfturnier 2015.

23.6.2015 LC Frankfurt-Römer Förderverein e.V.:
Benefizlesung mit Ingrid Noll
am 23. Juni 2015 um 19.30 Uhr
Eine Veranstaltung des Lions-Club Frankfurt-Römer Förderverein e.V. in
Zusammenarbeit mit der Stadtbibliothek Frankfurt am Main.
Ort: Zentralbibliothek Frankfurt, Hasengasse 4 , Frankfurt – Eintritt: € 14/ € 10
Die Grande Dame des deutschen Krimis liest aus ihrem Buch „Hab und Gier“.
Der Erlös kommt vollständig der Förderung von Projekten zu Gunsten von
Frankfurter Kindern und Jugendlichen zu Gute.
Ihr erster Roman, Der Hahn ist tot, wurde sofort ein Bestseller und in mehrere
Sprachen übersetzt. Für ihr zweites Buch, Die Häupter meiner Lieben, erhielt sie
den ›Glauser‹ für den besten Kriminalroman des Jahres 1993, ihr dritter Streich,
Die Apothekerin, hielt sich über ein Jahr auf der Bestsellerliste des Spiegel.
Ingrid Noll wurde zu Deutschlands »erfolgreichster« (Der Spiegel) und »unge-
wöhnlichster« (Focus) Krimiautorin.

Die in blauer Farbe gedruckten
Termine haben wir von den
jeweiligen Clubs erhalten und
geben sie auf diesem Wege
gerne weiter!


